
www.hab-ich-alles.de 

 

Checkliste Einbruchschutz 

 

Das richtige Verhalten 

 Fenster bei Abwesenheit schließen – auch in den oberen Stockwerken. 

 Wohnungstür immer versperren statt nur schließen – auch wenn Sie nur wenige Minuten 

weg sind. 

 Keine Ersatzschlüssel öffentlich aufbewahren – auch nicht in „Verstecken“. Einbrecher sind 

sehr gut im Entdecken von solchen Verstecken. Geben Sie einen Ersatzschlüssel besser bei 

vertrauenswürdigen Nachbarn oder Verwandten in der Nähe ab. 

 Leiter und Werkzeuge niemals im Garten bzw. zugänglichen Bereichen aufbewahren. Diese 

können Einbrechern helfen. 

 Wertgegenstände wie Schmuck in einem versteckten Safe aufbewahren. 

 

 

Besondere Vorkehrungen während des Urlaubs 

 Bitten Sie Nachbarn darum, regelmäßig den Briefkasten zu leeren und Werbematerialien von 

der Eingangstür zu entfernen. 

 Lassen Sie mit Zeitschaltuhren abends das Licht an- und abschalten. Damit täuschen Sie 

Anwesenheit vor. 

 In Social Networks (Facebook, Twitter, etc.)  niemals öffentlich vom Urlaub berichten – 

beschränken Sie die Sichtbarkeit von Nachrichten auf echte Freunde. 

 Ein Bankschließfach zur Aufbewahrung von besonders wertvollen Gegenständen anmieten.  

 

 

Technische und bauliche Maßnahmen 

 Einbruchhemmende Türen einbauen – am besten mit speziellen Zargen verstärkt, 

aufbohrgeschützten Schließzylindern und Mehrfachverriegelungen.  

 In unteren Stockwerken unbedingt Sicherheitsfenster einbauen – je höher die 

Widerstandsklasse, desto besser. Idealerweise mit Sicherheitsfolie ergänzen. 
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 Installieren Sie bei Häusern eine starke Außenbeleuchtung mit einem Bewegungsmelder. 

Helles Licht und eine gute Sichtbarkeit schrecken Einbrecher ab. 

 Außensteckdosen sollten von innen abschaltbar sein – damit Einbrecher keine 

Bohrmaschinen und ähnliche Geräte anschließen können. 

 Hohe Hecken, hohe Pflanzen und Sichtschutz bei Gärten eher vermeiden – diese bieten auch 

Einbrechern einen Sichtschutz.   

 Alarmanlage mit Bewegungsmelder und Fenstersensor installieren. Diese verhindern zwar 

kein Eindringen, schlagen aber Alarm, wenn sich ein Einbrecher schon Zugang verschafft hat.  

 


